
Synagogenplatz Aachen

Montag,  
9. November 2020  
17:30 – 18:30 Uhr

Themen:

Lesung aus den Erinnerungen eines jüdischen Aacheners

Über den Umgang jüdischer Flüchtlinge durch den belgischen Staat

Kirchenasyl

Lesung: Theater K

Lesung: Theater Aachen

Musikalische Begleitung: 
Illya Kiuila

Moderation: 
Alexandra Simon-Tönges

Veranstalter*in: Aachener Bündnis Pogromnachtgedenken

Gedenken an die 

Pogromnacht 1938
Aus der Geschichte lernen! Der Opfer gedenken! 
Die Zukunft gestalten frei von Antisemitismus,  
Rassismus, Faschismus und Krieg

QR-Code zum  
Veranstaltungsprogramm „82 Jahre danach“
https://aachen.vvn-bda.de/2020-gedenken-an-die-pogromnacht-1938/

V.i.S.d.P.: Detlef Peikert, Aachen

Veranstalter*in: Aachener Bündnis Pogromnachtgedenken



27.10.2020:	 Vortrag 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland.  
	 Wie denken und fühlen jüdische Menschen heute? 

03.11.2020:	 Vortrag Das Bundesentschädigungsgesetz.  
	 Zur individuellen „Wiedergutmachung“ Verfolgter des  
	 Nationalsozialismus in der Bundesrepublik Deutschland 

09.11.2020: 	 Mahnwache: Gedenken an die Pogromnacht 1938 
09.11.2020 	 Gedenkveranstaltung Gedenkstunde an die 	Pogromnacht 

10.11.2020:	 Vortrag Der Umgang mit jüdische Flüchtlingen in Belgien

14.11.2020:	 Konzert EXIL – ALS FORM DES ÜBERLEBENS  
	 Musik und Schicksale jüdischer Exil-Komponisten 

15.11.2020:	 Gedenkveranstaltung Wider das Vergessen

17.11.2020:	 Theater Dieser Eine 

18.11.2020:	 Vortrag Antisemitismus  

19.11.2020: 	 Theater Nathan // Abraumhalde 

23.11.2020:	 Führung Aachener Bauten: die neue Synagoge 

26.11.2020:	 Vortrag Völkische Sprache in der bürgerlich-	politischen  
	 Kultur vor 1933  

29.11.2020:	 Rundgang Auf den Spuren der jüdischen Geschichte  
	 von Vaals 

08.12.2020:	 Vortrag Mit Bildungsarbeit gegen Antisemitismus –  
	 Überlegungen und Beispiele 

10.12.2020:	 Vortrag Die Aachener Familie Blumenthal:  
	 Das Schicksal einer christlich-jüdischen Familie  
	 1933–1944

15.12.2020:	 Lesung Das Aachener Ehepaar Berta und Philipp Moses 

	 Um den 9. November: Stolpersteinreinigung durch  
	 Schüler*innen und Jugendgruppen


